


Lichter der Autos in der Nacht,
Kommen mir entgegen und
Vorbeilaufenden Passanten
Klingen mit ihrer Stimme durch
Den Äther; Lindenduft
Liegt in der Luft

Das trübe Licht der Traurigkeit
Blendet mein Genüt, denn
Es kann nicht wahrnehmen
Freude, nicht wahrnehmen
Erüllung, nicht sehen
Landschaften des Glücks

Schreiten durch Korridore
Voller Illusionen, die ihre
Vergänglichkeit sich zeigen,
In jeder Sekunde und
Das verkrampfte festhalten
An ihren Formen, bringt nichts
Als inhaltlose, ichlose Sorgen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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ohne illusionen
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